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Verkehrsgeschichte erfahrbar machen. 
  

Satzung des Vereins  
Nahverkehrsfreunde Dessau e.V. 
 

in der Fassung vom August 2020 

 
 
§1 Name, Sitz und Geschäftsjahr 

(1) Der Verein führt den Namen "Nahverkehrsfreunde Dessau". 
(2) Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden und trägt dann den Zusatz "e.V." 
(3) Der Sitz des Vereins ist in Dessau. 
(4) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
 

§2 Zweck und Ziel des Vereins 
(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnitts "steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung (AO 1977) vom 16. März 
1976 (BGBl. I S.613 mit allen bis heute erfolgten Änderungen) in der jeweils geltenden 
Fassung. Er ist konfessionell, weltanschaulich und parteipolitisch nicht gebunden. 

(2) Zweck des Vereins ist die Förderung der technischen Kunst und Kultur.  
(3) Ziele des Vereins sind 

a. Aufarbeitung und Wahrung der Geschichte des öffentlichen Personennahverkehrs 
in Dessau mit Straßenbahnen, Omnibussen sowie der Wörlitzer Eisenbahn 

b. Erhaltung und Restaurierung von historischen Nahverkehrs-Fahrzeugen 
c. Durchführung von Sonder-/Themenfahrten mit historischen Fahrzeugen in der 

Region Anhalt 
(4) Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 

Zwecke. 
 
 

§3 Mittelverwendung 
(1) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
(2) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder 

durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden. 
(3) Wer für den Verein tätig ist, kann eine angemessene pauschale Vergütung erhalten. 

Daneben ist auch ein reiner Auslagenersatz möglich. Die haushaltsrechtlichen Belange 
des Vereins sind zu berücksichtigen. Näheres regelt ein Beschluss der 
Mitgliederversammlung, des Vorstandes oder eine Gebührenordnung. 

 
 

§4 Mitgliedschaft 
(1) Vereinsmitglieder können natürliche Personen oder juristische Personen werden. 
(2) Der Aufnahmeantrag ist schriftlich zu stellen.  
(3) Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand.  
(4) Gegen die Ablehnung, die keiner Begründung bedarf, steht dem/der Bewerber/in die 

Berufung an die Mitgliederversammlung zu, welche dann endgültig entscheidet.  
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§5 Ende der Mitgliedschaft  
(1) Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss, Tod oder Auflösung der juristischen 

Person.  
(2) Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber einem 

vertretungsberechtigten Vorstandsmitglied. Die schriftliche Austrittserklärung muss mit 
einer Frist von einem Monat jeweils zum Ende des Geschäftsjahres gegenüber dem 
Vorstand erklärt werden.  

(3) Ein Ausschluss kann nur aus wichtigem Grund erfolgen. Wichtige Gründe sind 
insbesondere ein die Vereinsziele schädigendes Verhalten, die Verletzung 
satzungsmäßiger Pflichten oder Beitragsrückstände von mindestens einem Jahr. Über 
den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Gegen den Ausschluss steht dem Mitglied die 
Berufung an die Mitgliederversammlung zu, die schriftlich binnen eines Monats an den 
Vorstand zu richten ist. Die Mitgliederversammlung entscheidet im Rahmen des Vereins 
endgültig. Dem Mitglied bleibt die Überprüfung der Maßnahme durch Anrufung der 
ordentlichen Gerichte vorbehalten. Die Anrufung eines ordentlichen Gerichts hat 
aufschiebende Wirkung bis zur Rechtskraft der gerichtlichen Entscheidung.  

 
 

§6 Beiträge 
(1) Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben. Die Höhe der Beiträge und deren 

Fälligkeit bestimmt die Mitgliederversammlung.  
 
 

§7 Organe des Vereins 
(1) Organe des Vereins sind  

a. die Mitgliederversammlung  
b. der Vorstand.  
 
 

§8 Mitgliederversammlung 
(1) Die Mitgliederversammlung ist das oberste Vereinsorgan. Zu ihren Aufgaben gehören 

insbesondere die Wahl und Abwahl des Vorstands, Entlastung des Vorstands, 
Entgegennahme der Berichte des Vorstandes, Wahl der Kassenprüfern/innen 
Festsetzung von Beiträgen und deren Fälligkeit, Beschlussfassung über die Änderung 
der Satzung, Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins, Entscheidung über 
Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern in Berufungsfällen sowie weitere Aufgaben, 
soweit sich diese aus der Satzung oder nach dem Gesetz ergeben.  

(2) Im letzten Quartal eines jeden Geschäftsjahres findet eine ordentliche 
Mitgliederversammlung statt. Die Mitglieder sind mindestens einen Monat im Voraus 
schriftlich hierfür vom Vorstand einzuladen. 

(3) Außerordentliche Mitgliederversammlungen können vom Vorstand einberufen werden, 
wenn zwingende Gründe dies erfordern. Sie sind in jedem Falle einzuberufen, wenn 
mindestens ein Drittel der Mitglieder dies schriftlich unter Angabe von Gründen 
verlangt.  

(4) Den Einladungen zu Mitgliederversammlungen sind die vorgesehenen 
Tagesordnungspunkte sowie eventuell Beschlussentwürfe beizufügen. Die 
Tagesordnung kann durch Mitglieder ergänzt werden, wenn dies bis spätestens eine 
Woche vor dem angesetzten Termin schriftlich beantragt wird. Die Ergänzung ist zu 
Beginn der Versammlung bekanntzumachen. 

(5) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig.  

(6) Die Mitgliederversammlung wird von einem Vorstandsmitglied geleitet. Zu Beginn der 
Mitgliederversammlung ist ein Schriftführer zu wählen. Das Protokoll wird im Anschluss 
vom Versammlungsleiter und dem Schriftführer unterzeichnet. 
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(7) Jedes Mitglied hat eine Stimme. Das Stimmrecht kann nur persönlich oder für ein 
Mitglied unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht ausgeübt werden. Bei 
Abstimmungen entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen.  

(8) Satzungsänderungen und die Auflösung des Vereins können nur mit einer Mehrheit von 
Zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder beschlossen werden.  

 
 

§9 Der Vorstand 
(1) Der Vorstand im Sinn des § 26 BGB besteht aus mindestens zwei Vorsitzenden (Erste/r 

und Zweite/r), dem/der Schatzmeister/in und einem Mitglied ohne Geschäftsbereich 
(Beisitzer/in).  

(2) Zwei Vorstandsmitglieder vertreten jeweils gemeinsam den Verein gerichtlich und 
außergerichtlich. 

(3) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von einem Jahr 
gewählt. Eine Wiederwahl ist zulässig. 

(4) Vorstandsmitglieder können nur Mitglieder des Vereins werden.  
(5) Der Vorstand bleibt solange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist. 
(6) Bei Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt als Vorstand.  
(7) Der Vorstand kann um weitere Mitglieder ohne Geschäftsbereich (Beisitzer/in) erweitert 

werden, soweit die Mitgliederversammlung eine Erweiterung beschließt. 
(8) Der Vorstand wird ermächtigt, Satzungsänderungen vorzunehmen, soweit diese 

ausschließlich formellen Charakter haben und den Inhalt der Satzung als solche nicht 
verändern. 

 
 

§10 Kassenprüfung 
(1) Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von einem Jahr eine/n Kassenprüfer/in. 

Diese/r darf nicht Mitglied des Vorstands sein. Die Wiederwahl ist zulässig.  
 
 

§11 Auflösung des Vereins 
(1) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke 

fällt das Vermögen des Vereins an eine andere steuerbegünstigte Körperschaft oder an 
eine Körperschaft des öffentlichen Rechts, die es unmittelbar und ausschließlich für 
Zwecke zur Förderung von Kunst und Kultur zu verwenden hat.  

 
 
 
Dessau-Roßlau, 15.08.2020 


